
Hannover, 23.11.2011

A n f r a g e gemäß § 14 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die 
Bezirksratssitzung am 02:10.2008

Ansiedlung eines Logistikunternehmens 02

Die Landeshauptstadt Hannover beabsichtigt auf dem Areal des Parkplatzes Expo-Gelände ein 
internationales Versandhandelsunternehmen anzusiedeln.
Das Grundstück befindet sich im kommunalen Eigentum, d.h. es gehört den Bürgern der 
Landeshauptstadt Hannover. Der Verkauf stellt eine Privatisierung öffentlichen Eigentums 
dar.
Es sollen mindestens 1.000 Dauerarbeitsverhältnisse und 1.500 Saisonarbeitsplätze 
entstehen.
Aufgrund meiner Anfrage in die Sitzung vom 10.11.2011 ergeben sich weitere Nachfragen.

Deshalb frage ich die Verwaltung:

1. Ist sichergestellt, dass der Grundstückserlös aus dem Verkauf in vollem Umfang der 
Stadt zufließt und nicht durch die weiteren Aufwendungen, die mit diesem Projekt 
verbunden sind, wieder kompensiert wird?

2. Was versteht die Stadt unter Dauerarbeitsverhältnissen?

3. Was versteht die Stadt unter einem „gesicherten Arbeitsplatz“ (Zitat aus der 
Antwort  der Anfrage vom 10.11.11 zu Frage 3)

Manfred Milkereit
Bezirksratsherr

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel
Frau Christine R a n k e-H e c k
über den Fachbereich Zentrale Dienste Bereich
Rats-und Bezirksratsangelegenheiten


